
Übernachtung
Im Kardinal Schulte Haus ist bis zum 9. August 
ein Zimmerkontingent reserviert. Bitte denken Sie 
daran, sich rechtzeitig direkt im Kardinal Schulte 
Haus anzumelden. Stichwort: Herbsttagung 2011
Telefon (02204) 408-0
reserv@k-s-h.de  |  www.k-s-h.de

Anfahrt
Klimafreundlich reisen: Für die Anreise zu den 
Herbsttagungen hat der Bundesverband Deutscher 
Stiftungen mit der Deutschen Bahn Sonderkondi-
tionen vereinbart. Das Veranstaltungsticket kostet 
für die Hin- und Rückfahrt:	in der	 2.	Klasse:	 99 €
		  in der	 1.	Klasse:	159 €
Nähere Informationen:
www.stiftungen.org/veranstaltungsticket

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Von Köln Hbf mit 
dem Schnellbus SB40 bis zur Haltestelle Bahnhof 
Bensberg, dann Fußweg ca. 15 Minuten oder Bus-
linie 227, 420 oder 455. Mit der Straßenbahn 1 
bis Bensberg Endstation oder mit der S-Bahn bis 
Bergisch Gladbach. Von Bensberg bzw. Bergisch 
Gladbach mit dem Bus Richtung Overath/Moitzfeld. 
Haltestelle: Thomas-Morus-Akademie.
Mit dem PKW: Über A4: Bis Anschlussstelle Nr. 20 
Bensberg Moitzfeld. An der Kreuzung links auf die 
L136 Richtung Bensberg. Nach ca. 700 m rechts 
durch den Torbau hinauf zum Kardinal Schulte Haus.

Tagungsort
Kardinal Schulte Haus – Tagungszentrum des 
Erzbistums Köln
Overather Straße 51-53
51429 Bergisch Gladbach (Stadtteil Bensberg)
Telefon (02204) 408-0  |  Fax -697
info@k-s-h.de  |  www.k-s-h.de

Anmeldung
Bundesverband Deutscher Stiftungen
Andrea Jarske
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47-39  |  Fax -71
andrea.jarske@stiftungen.org
www.stiftungen.org/kirchen

Teilnahmegebühr
Mitglieder des Bundesverbandes
(Stiftungen, gemeinnützige Organisationen):	 50 €
Nicht-Mitglieder
(Stiftungen, gemeinnützige Organisationen):	 75 €
Mitglieder (Kommerzielle Partner):	 75 €
Nicht-Mitglieder (Kommerzielle Partner):	 100 €

Anmeldeschluss Übernachtung: 9. August 2011
Anmeldeschluss Tagung: 5. September 2011

20. bis 21. September 2011
Kardinal Schulte Haus
Bergisch Gladbach bei Köln

Arbeitskreis
Kirchen

Herbsttagung 2011



Dienstag, 20. September 2011

14.30 Uhr
Begrüßung
■■ Brigitte Andrae, Leiterin des Arbeitskreises 

Kirchen im Bundesverband Deutscher Stif-
tungen, Präsidentin des Landeskirchenamtes 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land, Erfurt

15.00 Uhr
Kirchliche Stiftungen als Empfänger von 
Erbschaften aus juristischer Sicht
■■ Dr. Lutz Förster, Rechtsanwalt, Kanzlei für 

Erbrecht und Stiftungsrecht, Brühl

15.45 Uhr
Aktuelle Entwicklungen im Stiftungs- und 
Gemeinnützigkeitsrecht
■■ Dr. Stephan Schauhoff, Rechtsanwalt, Fach-

anwalt für Steuerrecht, Partner, Kanzlei FGS 
Flick Gocke Schaumburg, Bonn

16.30 Uhr
Kaffeepause

16.30 Uhr
Workshops: Erbschaftsmarketing für kirchliche 
Stiftungen
■■ Ingrid Alken, Referentin, Servicestelle Fund-

raising und Stiftungswesen, Fundraising 
Akademie, Frankfurt a.M.

■■ Thomas Hoyer, Vorstandsvorsitzender, 
CaritasStiftung im Erzbistum Köln

■■ Martin Käthler, Stiftungsmanager (DSA), 
Evangelisch-Lutherische Landeskirche 
Hannovers, Hannover

■■ Udo Schnieders, Fundraiser, Erzbischöfliches 
Ordinariat, Freiburg (angefragt)

18.00 Uhr
Fünf Impulse für kirchliche Stiftungen
■■ Prof. Dr. Hans Fleisch, Generalsekretär des 

Bundesverbandes Deutscher Stiftungen

18.45 Uhr
Abendessen

19.30 Uhr
Ökumenische Vesper in der Edith Stein Kapelle
Danach: Informelles Zusammenkommen

Mittwoch, 21. September 2011

9.00 Uhr
Was macht eine kirchliche Stiftung kirch-
lich? Erarbeitung von Merkmalen kirchlicher 
Stiftungen

Biblischer Zugang

Impuls: Erfahrungen aus der Bürgerstiftungs-
bewegung
■■ Nikolaus Turner, Geschäftsführer und Mit-

glied des Vorstands, Stiftung Lindauer No-
belpreisträgertreffen am Bodensee, Lei-
ter des Arbeitskreises Bürgerstiftungen im 
Bundesverband Deutscher Stiftungen

10.00 Uhr
Gruppenarbeit (mit Kaffeepause)

11.40 Uhr
Rückmeldungen aus den Gruppen im Plenum

12.00 Uhr
Abschluss und Ausblick
Reisesegen, danach Mittagsimbiss
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